
Stülpnagel,	Walter	von
Stand:	06.09.2025

Geburtsdatum: 17.	Juli	1919

Sterbedatum: 13.	Oktober	2010

Geburtsort: Brandis	(bei	Leipzig)

Wirkorte: Hannover

Tätigkeit: Architekt;	Regierungsbauassessor;	Kirchenbaudirektor

Biographische	Anmerkungen

Architekturstudium	an	der	TH	Hannover;	1954	Regierungsbauassessor	im	Klosterhochbauamt;	1965	Leiter	der	Bauabteilung;	1970	Kirchenbaudirektor	der
Evangelisch-Lutherischen	Landeskirche	Hannovers;	1972	wieder	Bauverantwortlicher	der	Klosterkammer	Hannover;	im	Ruhestand	Aufbau	einer
Inventarisierungskartei	der	mehr	als	10.000	Kunstgegenstände	im	Besitz	der	15	Klöster,	Stifte	und	Kirchen	der	Klosterkammer	Hannover
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